
Jahrgang 2021 Freitag, den 24. September 2021 Nummer 38

Wahlaufruf zur Bundestagswahl 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
am Sonntag, 26. September 2021 findet die Wahl zum Bundestag der 
Bundesrepublik Deutschland statt. Für 4 Jahre wählen Sie einen Bundes-
tag und einen Bundeskanzler*in. Die Bürgerinnen und Bürger des Bun-
des haben das Recht, an der freien und geheimen Wahl teilzunehmen. Mit 
Ihrer Stimmabgabe haben Sie die Möglichkeit, die Bundespolitik der nächs-
ten vier Jahre mitzubestimmen. Machen Sie deshalb von Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch und gehen Sie zur Wahl. 
Das Wahllokal für den Wahlbezirk Niederwangen ist am Sonntag von 8:00 
Uhr bis 18:00 Uhr in der Schulaula der Grund- und Werkrealschule geöff-
net. Um wählen zu können, müssen Sie Ihre Wahlbenachrichtigung mit-
bringen, oder sich ausweisen können. Im Wahllokal gelten die allgemeinen 
Hygienevorschriften. Hier bedeutet das, am Eingang die Hände desinfizie-
ren, Abstand halten und das Wahllokal kann nur mit einer medizinischen 
Maske oder FFP2-Maske betreten werden. Bitte bringen Sie Ihren eige-
nen Kugelschreiber mit. 
Briefwahlunterlagen können Sie noch bis Freitag, 24. September 2021, 
18:00 Uhr bei der Ortsverwaltung Niederwangen oder beim Wahlamt 
der Stadtverwaltung Wangen, Marktplatz 1, 88239 Wangen beantragen. 

Ortsverwaltung Niederwangen 

Repräsentative Wahlstatistik zur Bundestagswahl

Vom statistischen Landesamt Baden-Württemberg wurde der Wahlbezirk 010 
Niederwangen (Urnenwahl) ausgewählt. 
Die Feststellungen über die Stimmabgabe für die einzelnen Wahlvorschläge erstre-
cken sich im Einzelnen auf die Merkmale Geschlecht und Alter des Wählers bzw. 
der Wählerin (je 6 Altersgruppen). 
Die Auszählungen erfolgen unter Verwendung von Stimmzetteln mit Unterschei-
dungsaufdruck. Als Ersatz für die Altersangabe wird das Geburtsjahr der Wählerin-
nen und Wähler herangezogen. Die Stimmzettel sind daher mit Schlüsselbuchstaben 
versehen (A – M).
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 24. September 2021
Kur-Apotheke, Emmelhofer Str. 2,  
Kißlegg, Tel: (07563) 1450 

Samstag, 25. September 2021
Wassertor-Apotheke, Wassertorstr. 51,  
Isny, Tel: (07562) 97580 

Sonntag, 26. September 2021
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3,  
Amtzell, Tel: (07520) 9669740 

Montag, 27. September 2021
Rosen-Apotheke, Ottmannshofer Str. 19,  
Leutkirch, Tel: (07561) 98490 

Dienstag, 28. September 2021
Wassertor-Apotheke, Wassertorstr. 51,  
Isny, Tel: (07562) 97580 

Mittwoch, 29. September 2021 
Rochus-Apotheke, Herrenstr. 22,  
Wangen, Tel: (07522) 21379 

Donnerstag, 30. September 2021
Elisabethen-Apotheke, Marktstr. 23,  
Leutkirch, Tel: (07561) 3622 

Freitag, 01. Oktober 2021
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3,  
Amtzell, Tel: (07520) 9669740 

Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag 

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Der Wahl-O-Mat 
Bundestagswahl 29. September 2021 
Der Wahl-O-Mat bietet die Möglichkeit sich zu informie-
ren, das Bild einzelner Parteien zu sondieren und zu erfah-
ren, wie das einzelne Parteiprogramm für diverse Themen 
lautet. Der Wahl-O-Mat ist für junge Wähler sehr informativ. 
Die millionenfach genutzte Internet-Anwendung bietet die 
Möglichkeit, die eigenen politischen Standpunkte mit den 
Positionen der Parteien zu vergleichen. Die Thesen des Wahl-
O-Maten entwickelte eine Redaktion aus Jung- und Erstwäh-
ler*Innen gemeinsam mit Expertinnen und Experten aus 
Wissenschaft, Journalismus und Bildung. Der Wahl-O-Mat 
wird in Zusammenarbeit mit der Bundeszentrale für politi-
sche Bildung (BpB) angeboten.  Das interaktive Wahl-Tool ist 
auch als App für iOS im Apple AppStore beziehungsweise 
für Android im Google PlayStore abrufbar. 
www.wahl-o-mat.de 
Weitere Infos auf www.bpb.de

Stadt- und Parkplan 
Ein neuer Stadt- und Parkplan der Stadt Wangen kann kosten-
los in der Ostverwaltung abgeholt werden.
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Öffnungszeiten der Ortsverwaltung  
vor der Bundestagswahl 
Bitte beachten Sie, dass am Freitag, den 24.09.2021 die Orts-
verwaltung durchgehend von 08.00 - 18.00 Uhr geöffnet 
ist. Während der Öffnungszeiten können Sie in der Ortsver-
waltung Briefwahlunterlagen beantragen und einreichen. 

 

Ein neuer Start ins Schuljahr 2021-22 
in Niederwangen! 
Neuanfänge sind immer etwas Aufregendes. So 
besonders auch für unsere 12 Erstklässler, die am 
Mittwoch, 15.09.2021, in die GWRS Niederwangen 
ins 1. Schuljahr eingeschult wurden. 
Mit Eltern, Angehörigen und bunten Schultüten 
kamen sie morgens in die St. Andreaskirche zum 
Gottesdienst, in dem sie anschaulich erleben durf-
ten, dass Gott sie behüten möchte, wie auch ver-
schiedene „Hüte“ unseren Kopf schützen. Nachdem 
sie den Segen Gottes zugesprochen und vom Schul-

leiter Herrn P. Schlichte begrüßt wurden, gingen die Kinder am 
Schulhof feierlich, mit musikalischer Begleitung, durch ein bunt 
geschmücktes „Eintrittstor“ in ihr Schulleben, wo sie von ihren 
Klassenlehrerinnen empfangen wurden. Dabei begleiteten sie 
die Klassen 2, 3 und 4 sowie Schüler aus höheren Klassen und 
Lehrer der GWRS Niederwangen, als applaudierende Zuschauer. 
Abschließend hießen die Grundschüler die „Neuankömmlinge“ 
mit einem Lied und bunten Ballons HERZLICH WILLKOMMEN. 
Wir danken allen, die sich an den Vorbereitungen und der 
Durchführung der Einschulungsfeier für unsere diesjährigen 
Erstklässler beteiligt haben und wünschen den Schülern und 
Schülerinnen einen guten Start in ihr Schulleben sowie viel 
Freude und Erfolg an der Schule in Niederwangen. 
GWRS Niederwangen

VEREINSNACHRICHTEN

HEIMATVEREIN NIEDERWANGEN

Heimatverein ergänzt die Vorstandschaft 
Backhaus bleibt „Rückgrat“ des Vereins 
Zur Corona bedingt verspäteten Hauptversammlung des Heimat-
vereins Niederwangen konnte der Vorsitzende Berthold Riether 
28 Mitglieder im Mehrzweckraum des Rathauses begrüßen. 
Zunächst berichtete Schriftführer Peter Beck über das „Coro-
na-Jahr“. Es konnten lediglich die Hauptversammlung und der 
Baumschneidekurs abgehalten werden. Abgesagt wurden die 
Gemarkungsputzete, das 15. Backhausfeschtle, der Jahresaus-
flug nach Leutkirch und Urlau, der Lichtbildervortrag von Hei-
matpfleger Maier, die Beteiligung am Adventsmarkt sowie der 
Sensen-Mähkurs. 
Hinter den Kulissen wurde trotzdem gewirkt: Die Pflege des 
zentralen Pfarrgartens und des Dorfbrunnens sowie die Erneue-
rung des Holzzauns um die Kalvarienberg waren zentrale Aufga-

ben. Am Kapellendach wurde eine Notsicherung durchgeführt. 
In nächster Zukunft stehen die Erneuerung des Missions-Kreu-
zes in Ettensweiler sowie die Sanierung der Pfarrmauer und 
umfangreiche Unterhaltungsmaßnahmen bei der Kalvarien-
berg-Kapelle an. 
Gabi Rutka erwähnte im Backhausbericht, dass trotz Corona sie-
ben Backtage, jeweils am ersten Montag im Monat werden konn-
ten. Kassenführer Manfred Hasel bewies an Zahlen, dass trotz 
Ausfall des Backhausfestes der Verein mit einem „blauen Auge“ 
davon kam und einen kleine Überschuss verbuchen konnte. Dies 
war nur dank einiger zuverlässiger Spender möglich. Die Pflege 
von Heimat und Brauchtum kann aufrechterhalten werden. 
Keine Einwände gab es bei der Entlastung des Kassenführers, 
der Vorstandschaft und des Ausschusses. Bei den Neuwahlen 
für die nächsten drei Jahre gab es zwei Veränderungen: Der 2. 
Vorsitzende Emil Rutka und Schriftführer Peter Beck stellten sich 
aus Altersgründen nicht mehr zur Wahl, für die Nachfolge wur-
den rechtzeitig die Weichen gestellt. Die Neuwahlen brachten 
jeweils ein einstimmiges Ergebnis: 
1. Vorsitzender Berthold Riether, 2. Vorsitzender Peter Maier, Kas-
sier Manfred Hasel, Schriftführer Benjamin Rießenberger. Aus-
schuss: Diemut Bek, Eva Frommknecht, Gertrud Keller, Andreas 
Klotz, Susanne Peter und Kraft Amtes Ortsvorsteher Roland Hasel. 
Die beiden Ausgeschiedenen Rutka und Beck erhielten vom 
Heimatverein sowie von der Ortsverwaltung ein passendes 
und hochprozentiges Abschiedsgeschenk. 
„Backmeister“ Emil Rutka erinnerte nochmals an die dringend 
notwendige „Backhaus-Verstärkung“ durch die „jüngere Gene-
ration“. Für die Reinigung der Brückenkapelle in Welbrechts 
suchte der Vorsitzende eine geeignete Person, diese scheint 
sich erfreulicherweise schon gefunden zu haben. 
Wangen im Allgäu, 07.09.2021 
Peter Beck
 

Peter Beck und Emil Rutka Fotos Privat 

Fotos Privat
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Krabbelgruppe von Niederwangen  
sucht Mitglieder 
Wir treffen uns immer am Dienstags oder Donnerstags um 9 
Uhr - 10:45 Uhr im 2.OG im Rathaus zum Begrüßungsritual, Sin-
gen und Fingerspiele. In der gemeinsamen Zeit frühstücken wir 
zusammen und tauschen Erfahrungen aus. Die Kinder sind im 
Alter von 0-3 Jahre herzlich willkommen. Sie spielen gemeinsam 
mit unterschiedlichen Spielmaterialien, die vorhanden sind. 
Bitte Hausschuhe oder Socken mitbringen und ein Sitzkissen. 
Der Beitrag kostet 2€ bei Anwesenheit. Damit wird das Früh-
stück eingekauft. Die Leitung der Krabbelgruppe ist ehren-
amtlich. 
Sehr gerne können junge Niederwangener Familien zum 
Schnuppern kommen. Wir freuen uns über eine telefonische 
Nachricht: Martina Binder +49 176 38002223 
Zur Zeit gelten die 3 G s auch Vorort Schnelltest möglich und 
an ein Hygienekonzept muss man sich halten.
 

Foto Privat

Zusammenhalten - 
 ABER Abstand halten
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AUS DEN ORTSCHAFTEN

Schwäbischer Albverein Wangen  
Gottrazhofen – Eggenthal 
Am Sonntag, 26.09.21 findet unsere Wanderung von Gottraz-
hofen ins Eggenthal statt. 
Treffpunkt: Parkplatz P14 bei der Radbox um 11:00 Uhr 
 Es werden Fahrgemeinschaften gebildet. 
Gehzeit ca. 4 Std. 
Empfehlenswert sind Wanderstöcke und gutes Schuhwerk, 
sowie Rucksackvesper mitnehmen, ebenso Mund-Nasen-Maske. 
Eine Schlusseinkehr ist geplant. 
Fragen und Anmeldung zu dieser Wanderung bei 
Wanderführer Lothar und Resi Pohl, Tel. 07522-4429 

Leistungsgemeinschaft  
Handel und Gewerbe Wangen e.V. 
Bewerben Sie sich jetzt für den Wangener Weihnachtsmarkt 
2021 
Die Leistungsgemeinschaft Handel und Gewerbe Wangen e.V. 
möchte dieses Jahr an den vier Samstagen vor Weihnachten 
sowie am Freitag, 17. Dezember 2021 ihre Weihnachtsmärkte 
veranstalten. 
Die Märkte sind an den Samstagen (27.11., 04.12., 11.12., 18.12.) 
von 10 bis 20 Uhr, am Freitag (17.12.) von 15 bis 20 Uhr geöffnet. 
Kreative Menschen oder Vereine, die selbstgefertigte Waren 
(keine Lebensmittel) zum Verkauf anbieten möchten, können 
sich gern hier bewerben! 
Internet-Seite Leistungsgemeinschaft Handel und Gewerbe e.V. 
https://wangen-punktet.de/anmeldung-weihnachtsmarkt-2021/ 
Ob die Märkte dann wirklich stattfinden können kann erst kurz-
fristig, je nach Corona-Verordnung entschieden werden. 
Die Regeln der an dem jeweiligen Weihnachtsmarkttag gülti-
gen Corona-Verordnung sind einzuhalten. 
Ein Anspruch auf Schadenersatz bei Absage des Marktes ist 
nicht gegeben. 
Bewerbungsschluss ist der 08. Oktober 2021. 

Häge-Schmiede Wangen 
MUSIK – KLAVIER – KABARETT 
Wangen: Am Samstag,  25. September ist Michael Senz  mit 
dem Musik – Klavier –Kabarett „Unerhört Beethoven“ um  
20.00 Uhr in der Häge-Schmiede. Diese „UNERHÖRTE“ Geburts-
tagsfeier wird Ihnen den Atem rauben und die Ohren klingeln 
lassen. 
Das brandneue Programm von Michael Sens greift wieder all 
unsere Sinne an. Der vielseitige Kabarettist feiert mit Ihnen 
eine „UNERHÖRT“ geile 250. Geburtstagsparty mit Ludwig van 
Beethoven. „UNERHÖRT BEETHOVEN“. Mit diesem Titel verehrt 
Michael Sens einen der größten Komponisten unserer Zeit. 
„UNERHÖRT“ was für ein Genie vor 250 Jahren in Bonn gebo-
ren wurde, „UNERHÖRT“ vielseitig sein Schaffen und Wirken. Ein 
„UNERHÖRT“ fantastischer Pianist und Komponist. Und „UNER-
HÖRT“ wie sich die Nachwelt bei ihm bediente. Die Geburts-
tagsparty gibt den Zeitzeugen von Beethoven Gelegenheit ein 
„UNERHÖRTES“ Geburtstagsständchen dem Meister zu geben. 
Dieses historische Treffen zwischen Sens und Beethoven in der 
Öffentlichkeit gibt Michael Sens Raum, seine fantasievolle und 
mit Kreativität gewebten Flügel in die dunkelsten und taubsten 
Saalecken des Humors auszubreiten. Mit sinnreichem, unwider-
stehlich tiefgehendem Humor, musikalischer Virtuosität an Kla-
vier, Violine und Gitarre, bemerkenswerten Gesangsleistungen 
aller Musikstile und unglaublicher Kunst der Wortbeherrschung 
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überrascht er nicht nur die Sinne seines Publikums, sondern er 
erweckt auch den großen Meister wieder zum Leben und gibt 
ihm die Möglichkeit, wieder zu denken, zu sprechen, zu lachen 
und - was für den Komponist am Wichtigsten ist - gut zu hören. 
„UNERHÖRT BEETHOVEN“ wird dem Publikum zweifellos feine 
Humorperlen bieten, die ein breites Spektrum an Kunst-, Gro-
tesk-, Nonsens- und Contra-Versionen umfassen. Eine perfekte 
Parallele zwischen damals und heute zu beschreiben, wie Kunst 
und Politik zusammenhängen und den Unterschied zwischen 
Gehirnwäsche und Handwäsche zu erklären, all das wird der 
Bundeskabarettmeister zu einem festlichen Abend verweben. 
Karten gibt es im Vorverkauf   im Gästeamt, Bindstraße 10, Tel.  
0 75 22 / 74-211, Reservierungen macht Maria Neumann, Email: 
maria.neumann49@t-online.de, Telefon 0 75 22 / 29 131 oder 
über www.reservix.de oder an der Abendkasse, ab 18 Uhr geöff-
net und unter der Telefonnummer 07522 - 913627 erreichbar. 
Bitte Nachweis für: Geimpft, Genesen, Getestet (mind. 24 Std.) 

Stadtbücherei Wangen 
„fast alles kreise“ von Marieke Florian 
Die Künstlerin Marieke Florian eröffnet am 1. Oktober um 19:30 
Uhr ihre Ausstellung in der Stadtbücherei Wangen. Es singt und 
spielt Ina Sauter und Sebastian Kühn. Die Ausstellung kann vom 
28. September bis 30. Oktober zu den Öffnungszeiten der Stadt-
bücherei besichtigt werden. Die Öffnungszeiten der Stadtbüche-
rei sind: Di. + Do. 11 – 18:30 Uhr, Mi. + Fr. 9 – 18:30 Uhr, Samstag 
9 – 13 Uhr. Es gelten die Abstands- und Hygieneregeln nach 
der jeweils aktuellen Corona-Verordnung und die 3G-Regelung. 

BürgerEnergiegenossenschaft  
Region Wangen im Allgäu eG 
Großprojekte beschäftigen die BürgerEnergiegenossen-
schaft Region Wangen im Allgäu eG 
Generalversammlung hört die Berichte aus zwei Jahren  
Großen Zuspruch hatte die Generalversammlung der Bürge-
rEnergiegenossenschaft Region Wangen im Allgäu eG (BEG) im 
Dorfgemeinschaftshaus in Deuchelried. Angesichts der Pande-
mie musste die Versammlung im vergangenen Jahr ausfallen. 
So wurde jetzt der Beschluss über die Dividenden-Ausschüt-
tung von 3 Prozent für 2019 nachgeholt. Den Jahresabschluss 
hatte der Aufsichtsrat satzungsgemäß bereits 2020 beschlos-
sen. Auch die Berichte für 2020 standen auf der Tagesordnung. 
Der Aufsichtsrat wurde neu gewählt. 
Zu Beginn der Sitzung erinnerte der Aufsichtsratsvorsitzende 
Oberbürgermeister Michael Lang an den im vergangenen Jahr 
verstorbenen Vorstand der BEG, Siegfried Bührer, der gemein-
sam mit dem damaligen Achberger Bürgermeister Johannes 
Aschauer die BEG im Aufbau entscheidend geprägt habe. Nach 
einer Gedenkminute stieg die Versammlung in die Berichte und 
damit in die Entwicklung der BEG ein. 
Nach einem aus technischer Sicht eher ruhigen Jahr 2019 
konnte der technische Vorstand, Wolfgang Friederich, von einer 
Reihe spannender Veränderungen und Planungen seit 2020 
berichten. Im Februar 2020 kam die 13. Photovoltaikanlage der 
BEG auf dem Dach des neuen Kindergartens St. Raphael in Pri-
misweiler dazu. Alle PV-Anlagen zusammen haben somit eine 
Leistung von 461,3 Kilowatt Peak (kWp). Im Jahr 2019 reichte 
die Sonneneinstrahlung nur für eine Strommenge von 435 
900 Kilowattstunden (kWh), während 2020 bei viel Sonnen-
schein und mit der neu gebauten Anlage erstmals die Marke 
von 500 000 Kilowattstunden überschritten wurde. „Die Prog-
nose für 2021 liegt jedoch deutlich niedriger“, sagte Friedrich. 
Wegen des regenreichen Jahres rechnet er mit rund 440 000 
kWh. Das heißt auch, dass der Ertrag deutlich unter dem des 
Vorjahres liegen werde. 

Drei neue, in der Planung befindliche Projekte konnte Fried-
rich der Versammlung präsentieren. So ist aktuell auf dem Dach 
des Fachklassengebäudes an der Johann-Andreas-Rauch-Re-
alschule eine PV-Anlage in der Größe von 20 kWp geplant. In 
eine völlig neue Dimension steigt die BEG mit dem „Mieter-
stromprojekt“ auf den drei im Bau befindlichen Punkthäusern 
im Auwiesengelände ein. Die PV-Anlagen werden eine Größe 
von insgesamt 145 kWp und einen Batteriespeicher von rund 
130 kWh haben. Die Anlage soll 2023 in Betrieb genommen 
werden. Die Verträge wurden dazu am 10. September 2021 
mit der Bauherrschaft Volksbau Wangen und dem Unterneh-
men Polarstern, das die Mieterstromverteilung und die Abrech-
nung übernimmt, unterzeichnet. 
Als drittes neues Projekt plant die BEG gemeinsam mit der 
EnBW Solar GmbH Stuttgart den Bau einer Photovoltaikan-
lage an der Autobahn zwischen Humbrechts und Ettensweiler 
in der Größenordnung von 4000 bis 5000 kWp, verteilt auf zwei 
Flächen. Die politischen Gremien haben bereits grünes Licht 
für das Planungsverfahren gegeben. Jetzt laufen die Planun-
gen unter Einbeziehung aller, die dabei zu hören sind. Für den 
Aufsichtsratsvorsitzenden OB Lang ist völlig klar, dass zu einer 
Zeit, in der von Bund und Land die Klimaneutralität bis 2040 
als verpflichtend angesehen wird, die Kommunen reagieren 
müssen. Es werde deshalb nicht die Frage sein, ob man solche 
Solarparks baue, sondern ob es zehn oder 15 sind. BEG-Mit-
glied und Stadtrat Mathias Bernhard gab zu bedenken, dass 
im speziellen Fall von den Bürgerinnen und Bürgern insbeson-
dere die Lärmbelastung durch die Autobahn angemahnt werde 
und warf deshalb die Frage auf, ob sich eventuell Lärmschutz 
und das Energiethema verbinden lassen. 
Die scheinbar unendliche Geschichte um die Genehmigung des 
Windparks „Länge“ auf der Baar, an dem sich die BEG beteiligt 
hat, geht weiter. Nachdem höchstrichterlich geklärt worden 
war, dass die Genehmigungspraxis des Landes Baden-Würt-
temberg für solche Anlagen falsch war, musste das gesamte 
Verfahren neu aufgerollt werden. Geplant sind in „Länge“ sechs 
Windkraftanlagen mit einer Leistung von 34 Megawatt. Wenn 
das Planungsverfahren jetzt optimal läuft, könnte das Projekt 
2024 in Betrieb gehen. Ob es so kommt, hängt davon ab, ob es 
neue Klagen gibt, wie Friedrich erläuterte. 
Eine Erfolgsgeschichte ist nach seinen Worten hingegen das 
LED-Lichtcontracting mit den Stadtwerken Wangen im All-
gäu. Die Betriebsergebnisse liegen nach seinen Worten mit 75 
Prozent deutlich über den vereinbarten Energieeinsparungen. 
Die Jahresabschlüsse für 2019 und 2020 stellte der für die Finan-
zen zuständige Christoph Müller vor. Der Windpark „Länge“ 
beschäftigte auch ihn. Weil das Projekt nur schleppend vor-
angeht und die Projektgesellschaft auf Kapital Negativzinsen 
zahlen muss, überwies sie 100 000 Euro aus der Beteiligung der 
BEG zurück. „Sie werden wieder einbezahlt, wenn der Windpark 
kommt“, sagte er. „Zum Glück“ habe man die Beteiligung 2016 
teilweise über einen Kredit finanziert. Somit konnten mit der 
Rücküberweisung die Verbindlichkeiten zurückgeführt und 
Negativzinsen vermieden werden. Erfreulich in diesem Zusam-
menhang: Der zuständige Landkreis Schwarzwald-Baar-Heu-
berg zahlt die Gebühr für die nichtige Genehmigung in Höhe 
von rund 500 000 Euro an die Projektgesellschaft zurück. 
Erfreulich entwickelte sich 2019 die Beteiligung der BEG am 
Windpark Berghülen (Alb-Donau-Kreis) und brachte mit 5790 
Euro einen deutlich höheren Ertrag als im Vorjahr. „Schlechte 
Sonnenjahre sind meistens gute Windjahre“, sagte Müller. 
Insgesamt legte er eine Bilanz von 962.170 Aktiva und Passiva 
für 2019 und jeweils 951.401 Euro für 2020 vor. Für 2020 schlug 
Müller eine Dividende von 2,5 Prozent vor, die einstimmig von 
der Generalversammlung angenommen wurde. Die Dividende 
bemisst sich am Bilanzgewinn von 20 000 Euro, der 5000 Euro 
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unter dem des Vorjahres lag. Der Genossenschaftsverband 
bescheinigte der BEG gutes Wirtshaften, wie Aufsichtsratsvor-
sitzender OB Lang verlas. 
Namen und Nachrichten 
Bei den Wahlen stellten sich alle bisherigen Aufsichtsräte wie-
der zur Verfügung und wurden einstimmig wieder gewählt. Neu 
im Gremium ist der frisch ins Amt eingesetzte Bürgermeister 
Tobias Walch aus Achberg Pals Vertreter der Gemeinde. Das Gre-
mium besteht nun also aus folgenden Mitgliedern: Dr. Johan-
nes Aschauer, Carmen Cremer, Christine Bucher, Günter Engler, 
Hans-Dieter Dörr, Walter Gebhard, Anton Glatthaar, Rolf Haag, 
Lothar Krug, Thomas Landsbek, Michael Lang, Markus Mischke, 
Prof. Dr. Klaus Müller, Dieter Neugebauer, Hans Roman, Paul 
Schwarz und Tobias Walch. 
Abschied nehmen hieß es dagegen von Geschäftsstellenlei-
ter Detlef Huber. Er gab nach fast zehn Jahren seine Tätigkeit 
ab. Sie wird ab Anfang 2022 von BEG-Mitglied Simon Beutten-
müller weitergeführt. 
Zahlen und Fakten 
2019: 546 Mitglieder mit 7929 Anteilen 
2020: 549 Mitglieder mit 7940 Anteilen 
Derzeit können neue Mitglieder nur mit einem Anteil zur Genos-
senschaft beitreten. 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Landkreis Ravensburg bleibt weiter dran – 
weitere mobile Impfangebote 
Kreis Ravensburg – Auch weiterhin ist das Kreisimpfzentrum 
Ravensburg vielfältig erfolgreich im Einsatz. Folgende zusätz-
liche Impfaktionen finden bis Mitte September statt: 
Freitag, 24.09.21 11:00 - 19:00  Real Weingarten
Sonntag, 26.09.21 11:30 - 18:00   Verkaufsoffener Sonntag Isny 

im Allgäu
Mittwoch, 29.09.21 07:00 - 15:00  Wochenmarkt Wangen im  
   Allgäu
Zur Verfügung stehen die Impfstoffe von BioNTech und John-
son & Johnson. 
Über unser Buchungssystem unter www.rv.de können ganz 
unkompliziert Termine für das Kreisimpfzentrum gebucht werden. 
Dies ist auch telefonisch unter 0751/85-5159 möglich. 
Auch weiterhin gibt es täglich während der Öffnungszeiten 
die Möglichkeit zum „Impfen ohne Termin“ im Kreisimpfzen-
trum Ravensburg. 
Weitere Informationen unter www.rv.de 

Regierungspräsidium Tübingen 
L 320, Fahrbahnsanierungsarbeiten in der Ortsdurchfahrt 
Wangen ab Montag, 20. September 2021 
Das Regierungspräsidium Tübingen erneuert die Fahrbahn der 
L 320 in der Ortsdurchfahrt Wangen auf einer Länge von rund 
360 Metern. Der Abschnitt erstreckt sich von der Einmündung 
Bahnhofstraße bis zur B 32 (Buchweg). 
Die Arbeiten beginnen ab Montag, 20. September und dauern 
voraussichtlich bis Freitag, 22. Oktober 2021. 
Die Landesstraße weist im betreffenden Abschnitt Verdrückun-
gen sowie flächige Netzrisse auf, weshalb der komplette Asphal-
taufbau erneuert wird. 
Außerdem erhält die L 320 ab der Schillerstraße bis zur B 32 
beidseitig aufgebrachte Radfahrschutzstreifen. Für die Stadt 

Wangen werden zusätzlich Arbeiten im Bereich des Gehwe-
ges ausgeführt. 
Es sind zwei Bauabschnitte vorgesehen, um den Anwohner-
verkehr während der Bauzeit so wenig wie möglich zu beein-
trächtigen. Die Arbeiten für den ersten Bauabschnitt von 
der Einmündung Ravensburger Straße bis zur B 32 erfolgen 
von Montag, 20. September 2021 bis voraussichtlich Freitag,  
1. Oktober 2021. Im zweiten Bauabschnitt von der Ravensbur-
ger Straße bis zur Einmündung Bahnhofstraße beginnen die 
Arbeiten im Anschluss und sollen bis voraussichtlich 22. Okto-
ber 2021 andauern. 
Die Straßenbauarbeiten werden unter Vollsperrung der L 320 
im jeweiligen Bauabschnitt ausgeführt. Für die gesamte Bau-
zeit ist eine Umleitung eingerichtet. Der Verkehr aus Richtung 
Neuravensburg wird über die Zeppelinstraße zur B 32 geführt. 
Der Verkehr aus Fahrtrichtung Herfatz wird über die B 32 und 
den Südring zur L 320 in Richtung Neuravensburg geleitet. 
Die Schul- und Linienbushaltstellen bleiben während der 
gesamten Bauzeit bestehen. Eventuelle Änderungen der Fahr-
planzeiten werden vom Linienbetreiber bekanntgegeben. 
Die Kosten der Fahrbahnsanierung belaufen sich auf rund 240.000 
Euro und werden vom Land Baden-Württemberg getragen. 
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilneh-
mer um Verständnis für die entstehenden Behinderungen. Infor-
mationen zu Sperrungen und Umleitungen können im Internet 
unter www.verkehrsinfo-bw.de/baustellen abgerufen werden. 

Sperrung der Simoniussteige  
zur Asphaltierung 
Die Straßensanierung auf dem Atzenberg geht in den letzten 
Baubschnitt. Weil die Asphaltdecke auf der Simoniussteige drin-
gend erneuert werden muss, werden die Zufahrt und Abfahrt 
ins Industriegebiet und in die Siedlung rund um die Fraunho-
ferstraße zwischen Dienstag, 21. September 2021 abends und 
Samstag, 25. September 2021, in der Früh voll gesperrt. In der 
darauffolgenden Woche werden noch Restarbeiten ausgeführt, 
die aber keine Auswirkungen auf die Erreichbarkeit des Indus-
triegebiets haben werden.  
Das heißt: Für die Zeit der Vollsperrung wird der Verkehr ins und 
aus dem Industriegebiet komplett über die Steige am Wald-
hofplatz geführt. Die Anwohner im Bereich Fraunhoferstraße 
und angrenzender Straßen werden über die Siedlungsstraße 
Atzenberg geführt. Die Einfahrt aus der Pettermandstraße in 
Richtung Simoniusstraße (Höhe Firma Beckmann) ist während 
der Asphaltarbeiten nicht möglich. Eine Wendemöglichkeit 
besteht nicht. 

Stellenangebote 
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu sind zum nächst-
möglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen: 
- Sachbearbeiter/in (w/m/d) für das Sachgebiet Schulen 
 im Hauptamt, Fachbereich Jugend, Schulen und Familie  
 - unbefristete Vollzeitstelle 
- Sachbearbeiter/in (w/m/d) für den Fachbereich 
 „Deutsch als Zweitsprache“ 
 in der Volkshochschule  
 - befristete Teilzeitstelle mit 50 % 
Nähere Informationen und ausführliche Ausschreibungen zu 
diesen Stelle finden Sie auf der Homepage der Stadt Wangen. 
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung auf unserer 
Homepage bis zum 10. Oktober 2021 unter www.wangen.
de/stellenangebote. Bitte nutzen Sie den Service unseres 
Online-Bewerbungsverfahrens. Schriftliche Bewerbungen kön-
nen nicht zurückgeschickt werden. 
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Fünf Wangener Ortschaften zu „Staatlich 
anerkannten Erholungsorten“ ernannt 
sum/bu - Die Wangener Ortschaften Neuravensburg, Schomburg, 
Niederwangen, Karsee und Leupolz dürfen sich seit vergangenen 
Donnerstag „Staatlich anerkannte Erholungsorte“ nennen. Dieses 
Prädikat verlieh ihnen jetzt der Fachausschuss für die Anerkennung 
von Luftkurorten und Erholungsorten beim Regierungspräsidium 
Tübingen (RP) mit Regierungspräsident Klaus Tappeser an der 
Spitze. Dem Fachausschuss gehören Vertreter und Vertreterinnen 
des RP, des Tourismusverbandes Baden-Württemberg, des Hotel- 
und Gaststättenverbandes, des Städtetags, des Gemeindetags, des 
Landesnaturschutzverbandes und des Deutschen Wetterdiens-
tes an. Der Ausschuss besuchte die fünf Ortschaften in einem eng 
getakteten Zeitplan und ließ sich zeigen, was die Orte jeweils tou-
ristisch zu bieten haben.  
Die Schilderungen der jeweils der örtlichen Gemeinschaft 
und des ebenso eigenen Charakters jedes Dorfes durch die 
Ortsvorsteher und die Ortsvorsteherin kamen besonders gut 
an. Zu den, im Fachjargon genannten points of interest, die 
Gäste und Urlauber in den jeweiligen Ortschaften erwartet 
und die dem Fachausschuss vorgestellt wurden, gehört die 
Burgruine Neuravensburg, das Museums-Schaudepot in Pri-
misweiler, der Kapellenberg in Niederwangen, der Skulptu-
renweg in und am Karsee sowie in Leupolz der Kirchberg mit 
seinen Attraktionen und das Museum für ländliches Kultur-
gut im Dorfstadel. Paul Weber führte die Gruppe in wenigen 
Minuten durch die Sammlung bis hinauf in den vierten Stock. 
Übrigens erzählte Regierungspräsident Klaus Tappeser, dass 
er als Kind mit seinen Eltern immer den Urlaub in einem Gast-
hof in Karsee verbracht habe und viele Kindheitserinnerun-
gen damit verbindet. 
Dem Besuch aus Tübingen waren mehrjährige Vorarbeiten 
durch Gästeamtsleiterin Belinda Unger vorausgegangen. Sie 
war bei der letzten Überprüfung der Prädikatisierung Wangens 
und Deuchelrieds zu Luftkurorten vor fünf Jahren vom Deut-
schen Wetterdienst darauf aufmerksam gemacht worden, dass 
es doch schön wäre, wenn alle anderen Wangener Ortschaften 
auch prädikatisiert werden könnten. Und so stürzte sie sich in 
die Arbeit, nahm die Ortsverwaltungen zu Hilfe und sammelte 
mit und bei ihnen viele Daten ein, die anschließend ebenfalls 
in vielen Formularen ihren Niederschlag fanden. Neben ande-
ren Dingen wurde beispielsweise auch die Qualität der Luft 
gemessen und der Verkehr gezählt. 
Oberbürgermeister Michael Lang freute sich sehr über die Ent-
scheidung. „Es gibt in den Ortschaften mehr Touristisches als 
man in der Stadt oft weiß“, sagte OB Lang, der die Gruppe bei 
der Rundfahrt begleitet hatte und u. a. als „Reiseleiter“ fungierte. 
Und Belinda Unger sagte mit Stolz und Erleichterung: „Das ist 
ein schönes Zeichen für unsere Ortschaften, die wir ja immer 
auch mitnehmen wollen. Ich freue mich sehr!“ 

AUS DEM UMLAND

Landschaftserhaltungsverband Ravensburg 
(LEV) 
„Ideenwettbewerb - Biodiversität im Klassenzimmer“  
Wir fördern Euer Engagement zur Erhöhung der Artenvielfalt auf 
eurem Schulareal 
Weltweit schwindet die Artenvielfalt auf unserem Planeten, 
gemeinsam mit eurer Schule könnt ihr jedoch einen Beitrag 
dazu leisten, die Biodiversität auf eurem Schulgelände zu 
bewahren! 

„Biodiversität im Klassenzimmer“ ist ein Projekt, dass der Land-
schaftserhaltungsverband Ravensburg (LEV) im Rahmen der 
Biodiversitätsstrategie des Landkreises Ravensburg ins Leben 
gerufen hat. Dahinter steckt die Idee, zusammen mit engagier-
ten Schülern, Schülerinnen und Lehrkräften der Schulen die 
Artenvielfalt auf den Schulgeländen zu steigern und zu erhalten. 
Angeboten wird das Projekt für Schüler/-innen der Klassen-
stufen 6 - 8 aller Schulen im Landkreis Ravensburg. Da sich die 
Schüler und Schülerinnen bestens auf ihren eigenen Schulge-
länden auskennen, bauen wir auf die vielen kreativen Ideen der 
jungen Biodiversitätsschützer vor Ort. 
Das Ziel dabei ist, eine langfristige biodiverse Fläche auf eurem 
Schulhof zu schaffen, die vielen Tieren und Pflanzenarten Schutz 
bietet. Wie wäre beispielsweise ein artenreicher Gartenteich auf 
eurem Schulgelände oder ein naturnah gestalteter Garten für 
Insekten? Warum nicht auch Wildblumenwiesen, Kräuterspiralen, 
Totholzhabitate – euren Ideen sind keine Grenzen gesetzt! Zusam-
men mit euren kreativen Ideen, können wir die Artenvielfalt bewah-
ren und euer Schulgelände zu einem Rückzugsort für bedrohte 
Tiere und Pflanzen verwandeln. Wir sind gespannt auf eure Ideen! 
Aus allen Einsendungen erhalten die zwei vielversprechendsten 
und kreativsten Ideen die fachliche Unterstützung der Biodiver-
sitätsstrategie. Ihr erhaltet dann unsere Mithilfe sowie finanzi-
elle Unterstützung bei der Umsetzung auf dem Schulgelände 
(bis zu einer Höhe von 2.500 € pro Klasse). Dies wird ermöglicht 
durch eine großzügige Spende der Kreissparkasse Ravensburg. 
Gemeinsam mit euch wollen wir in spannenden Unterrichts-
stunden eure Idee weiter vorantreiben und mit euch über wei-
tere wichtige Themen der Artenvielfalt diskutieren. Außerdem 
unterstützen wir euch natürlich auch direkt bei der Umsetzung 
auf dem Schulhof. 
Wir werden gemeinsam mit euch Eure Ideen verwirklichen. 
Ihr seid interessiert? - Dann bewerbt euch gerne bei uns mit 
einer kreativen Bewerbung. Egal ob ein aussagekräftiges Video, 
ein Plakat oder etwas ganz anderes. Lasst Eurer Kreativität freien 
Lauf und zeigt uns, warum gerade Ihr den Wettbewerb gewin-
nen solltet und unsere Unterstützung dabei braucht. 
Für Eure betreuende Lehrperson gibt es zudem ein Anmelde-
formular, welches unter www.naturvielfalt-rv.de (Reiter Projekte/
Umweltbildung) zu finden ist. 
Das ausgefüllte Formular wird zusammen mit eurem Kreativ-
beitrag an  naturvielfalt@lev-ravensburg.de gesendet. 
Der Anmeldezeitraum ist zwischen dem 15. September und 
30. November. 
Das Projekt werden wir gemeinsam mit euch im kommenden 
Frühjahr 2022 ausführen. 
Die Biodiversitätsstrategie des Landkreises Ravensburg bezieht 
zahlreiche regionale Akteure in ihr Handeln ein. Die Personal-
stellen der Strategie sind beim Landschaftserhaltungsverband 
Landkreis Ravensburg e.V. ansässig. Im Rahmen der Strategie 
zur Stärkung der biologischen Vielfalt im Landkreis Ravens-
burg wird dieses Projekt mit Mitteln der Kreissparkassenstif-
tung Ravensburg unterstützt.
Weitere Informationen zur Biodiversitätsstrategie finden Sie 
unter www.naturvielfalt-rv.de 
Projektseite des Blühenden Landkreises: 
www.bluehender-landkreis.org 

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung – 
Dystonie Bodenseekreis 
Die Gruppe lädt zum nächsten Gruppentreffen am Samstag, 
02. Oktober 2021,  in Meckenbeuren  ein.  
Die Räume befinden sich direkt beim Bahnhof. 
Die Gruppe möchte einen Dystonie-Workshop veranstalten. 
Mit Themen rund um die Dystonie. Bei diesem Treffen werden 
die Themen vorbesprochen. 
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Außerdem gibt es einen kurzen Überblick über die Jahrestagung 
in Fulda und die neue Broschüre „Lifting the lid“ wird vorgestellt. 
Auf Grund der Corona-Pandemie gibt es Auflagen. Die Teilneh-
merzahl   ist deshalb begrenzt. 
Näheres über die Auflagen und den genauen Treffpunkt erfah-
ren Sie bei der Kontaktadresse. 
Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum Dienstag, 28. Sep-
tember unbedingt erforderlich. Die Plätze werden nach 
Anmeldungseingang vergeben. 
Nutzen Sie die Gelegenheit mehr über die Krankheit Dystonie 
zu erfahren und sich mit anderen Betroffenen auszutauschen. 
Kontakt für Informationen und Anmeldungen: Annette Dai-
ber, Tel. 07542 / 95 36 050 bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de

Verband Katholisches Landvolk 
„Das gute Gespräch löst viele Konflikte – Wie man erfolg-
reich miteinander redet“ 
„Das gute Gespräch - was macht es eigentlich aus? 
Wie oft ist das Gegenteil der Fall: In der Familie zwischen Kin-
dern und Eltern, in der Schule zwischen Lehrkräften und Schü-
lern/Eltern oder am Arbeitsplatz zwischen Kollegen? 
Woran liegt das, dass man sich so oft missversteht, dass der 
andere ganz anders reagiert als man es selbst erwartet hat? 
Wie können Gespräche gut und erfolgreich verlaufen? Wie 
kann aus einem Konflikt positives Potential geschöpft werden? 
Diesen Fragen werden wir uns an diesem Abend widmen und 
unsere Kompetenz in der Gesprächsführung steigern.“ 
Es spricht André Radke, Rektor am Donnerstag, 7. Oktober 
2021 um 20:00 Uhr in Argenbühl-Eisenharz im Bürgersaal 
im Rathaus. 
Herzliche Einladung an alle interessierten Eltern (Väter und 
Mütter), Großeltern, Pädagogen.... Auch Geschiedene bleiben 
Eltern! 
Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten! 
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften. 

BUND Ravensburg 
Am stillen Bach entlang zum Rössler Weiher 
Der über 1000 Jahre alte Stille Bach gehört zu den ältesten 
Kanalsystemen Deutschlands und steht bei der gemeinsam 
vom BUND und der Stadt Weingarten veranstalteten Exkur-
sion am Sonntag, 26.09.2021 im Focus. Auf dem Weg durch 
eine idyllische Naturlandschaft gibt der Dipl. Agrar-Ingenieur 
Günter Tillinger einen Einblick in den seit Jahrhunderten wäh-
renden Ausbau, die ausgeklügelte Regulierung und die bis 
heute andauernde Nutzung dieses Gewässers. Die zweistündige 
Erkundung startet um 14:30 Uhr in Weingarten am Eingang des 
Freibades Nessenreben. Die Teilnahme an der Exkursion bedarf 
der Einhaltung der 3G-Regel (genesen, geimpft oder getestet). 
Bitte an feste Schuhe, lange Hosen und Zeckenschutz denken. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bis Freitagmittag 12:00 Uhr 
unter bund.ravensburg@bund.net. 
Weitere Informationen unter: https://www.bund-ravensburg.de 
 
Kreisjugendring Ravensburg e. V. 
Fahrsicherheitstraining für junge Menschen 
Bist Du Jugendleiter im Sportverein, hast erst seit Kurzem Dei-
nen Führerschein und bist Vereinsfahrer zum Training oder zum 
Wettkampf? Wir möchten Dich mit einem Fahrsicherheitskurs 
am Samstag, den 16. Oktober 2021 von 8:30 - 16:30 Uhr auf 
dem Betriebsgelände der Firma Grieshaber Logistik in Wein-
garten unterstützen. 
Inhalte sind: Gefahrenbewusstsein entwickeln, Gefahrensi-
tuationen rechtzeitig wahrnehmen und entschärfen, Brem-
stechnik trainieren, Bremsen und Ausweichen üben, neue 

Fahrzeugsicherheitstechnik kennenlernen (Fahrerassistenz-
systeme), Verkehrssicherheit durch verantwortungsvolles Ver-
halten gewinnen. 
Teilnahmebedingungen: Im Rahmen der zur Verfügung ste-
henden Plätze (10 pro Kurs) können Fahrerinnen und Fahrer am 
Sicherheitstraining teilnehmen, sofern sie die erforderliche Fah-
rerlaubnis besitzen. Es empfiehlt sich mit dem Fahrzeug teilzu-
nehmen, das hauptsächlich benutzt wird. Das Fahrzeug muss 
zugelassen, versichert und in einem verkehrssichern Zustand 
sein. Reifen-Luftdruck und Motor-Ölstand müssen der Betriebs-
anleitung entsprechen. 
Anmeldungen bis zum 1. Oktober möglich unter 
www.juki-net.de. 

Unser neuer Fortbildungsflyer ist fertig! 
Auch für das Herbst/Winter-Semester freuen wir uns, euch 
eine vielseitige Auswahl an Fortbildungen anbieten zu kön-
nen. An die aktuelle Situation angepasst gibt es viele Seminare 
via Zoom. Wir bedanken uns für das anhaltende Interesse an 
unseren Angeboten und freuen uns auf eine spannende zweite 
Jahreshälfte mit vielen Informationen und Begegnungen. 
Folgt uns gerne auf Instagram (@kreisjugendringrv) und 
Facebook. Den neuen Flyer könnt ihr bei uns auf der Home-
page downloaden oder auch druckfrisch von uns zugeschickt 
bekommen. 
Wir wünschen euch viel Spaß beim Lesen und freuen uns über 
zahlreiche Anmeldungen online unter www.jukinet.de. 
 
Juleica Aufbaumodul 
Wir bieten am 9.10. und am 13.11. jeweils von 8:45 - 19 Uhr 
eine Jugendleiterausbildung (JULEICA) in Zusammenarbeit 
mit dem KJR Biberach im Hofgartentreff Aulendorf, Bad Schus-
senrieder Str. 1. 
Wegen der anhaltenden Pandemie-Unsicherheiten bieten wir 
das Aufbaumodul ohne Übernachtung an zwei Samstagen an. 
Es ist wichtig, dass du an beiden Terminen Zeit hast und aktiv mit-
arbeitest. Während der Seminarzeit bekommst du von uns die 
Verpflegung kostenfrei gestellt. Inhalte werden sein: Jugendlei-
ter*innen als Führungskraft - Was muss ich beachten? Kinderschutz, 
§72a, Medienpädagogik, Suchtprävention, Projektarbeit, Interkul-
turalität und Schubladendenken, Hate Speech, Fake News usw. 
Außerdem bieten wir Raum für euren Erfahrungsaustausch, 
denn auch ihr sollt voneinander profitieren. In kleinen Grup-
pen werden Projekte für die eigene Gruppenstunde vor Ort 
ausgearbeitet. Auch wer das dazu gehörende Juleica-Basis-
modul noch nicht besucht hat, kann hier teilnehmen, sofern 
schon erste Erfahrungen in der Jugendarbeit gemacht wurden. 
Anmeldung ist bis zum 28. September möglich unter www.
jukinet.de. 
Weitere Infos gibt es beim Kreisjugendring Ravensburg e. V., 
Kuppelnaustraße 36, 88212 Ravensburg, Tel.: 0751/ 21081, 
E-Mail: info@kreisjugendring-rv.de 

 

KIRCHENMITTEILUNGEN

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Neustart Laudes am Samstag 
Nach etwa eineinhalb Jahren Zwangspause möchten wir wie-
der gemeinsam das Lob des Herrn verkünden, unsere Bitten 
vor ihn bringen und so den Tag beginnen. Einen Großteil des 
Stundengebets der Kirche bilden die Psalmen - das Gebetbuch 
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Jesu - und Gesänge aus dem Neuen Testament, welche auch so 
zahlreich in unserem Gotteslob abgedruckt sind. 
Wir laden Sie herzlich immer samstags um 9:00 Uhr zur gesun-
genen Laudes ein, zunächst noch in der Spitalkirche – natür-
lich unter dem Vorbehalt, dass weiterhin (mit Maske) gesungen 
werden darf. Wir beginnen ab dem 25. September. 
Wir halten ansonsten die aktuellen Coronaregeln wie z.B. Maske, 
Adressen,... im Kirchenraum ein. Bringen Sie bitte ihr eigenes 
Gotteslob mit. 

Caritassammlung 2021 in der SE Wangen 
Vom 18.-26. September bitten wir in allen Kirchengemeinden 
um Spenden für sozial-karitative Projekte. 
Die Spenden werden zwischen den Kirchengemeinden und 
dem Caritasverband aufgeteilt. 
In den Gottesdiensten, im Kirchenfenster, im Gemeindeblatt 
und der Schwäbischen Zeitung werden Gemeindemitglieder 
gebeten, für diese gute Sache zu spenden. Mit dem Anteil des 
Geldes, das in unserer SE und damit unseren Kirchengemeinden 
verbleibt, werden direkte Hilfen an bedürftige Mitmenschen 
und Familien gegeben. Hier einige Beispiele: Ein Gemeinde-
mitglied bekommt nur eine geringfüge Rente und gerät in 
finanzielle Nöte, weil ein Kühlschrank oder Herd ersetzt werden 
muss. Ein Mitmensch ohne zu Hause muss Arzneimittel kau-
fen, ist aber nicht mehr versichert. Eine alleinstehende Mutter 
mit Leistungen nach dem SGB II muss sich entscheiden, ob sie 
die Stromrechnung bezahlt oder die Miete. Da beides zu den 
absolut wichtigen Dingen der Existenz zählt, versucht hier die 
örtliche Kirchengemeinde zu helfen. Es handelt sich natürlich 
immer um ein gegenseitiges Engagement nach dem Subsidia-
ritätsprinzip, d.h. ohne Mithilfe der Betroffenen fällt es schwer, 
ihnen zu helfen. 
In den Gottesdiensten am 26. September der Gemeinden  
St. Martin und St. Ulrich, stellvertretend für die SE, berichtet Dia-
kon Rosenthal aus seiner täglichen Praxis in unseren Kirchen-
gemeinden. Achten Sie auf die aktuelle Ankündigung. 
Möchten Sie die Arbeit der Caritas unterstützen? Dann spen-
den Sie bitte „online“ oder per Überweisung 
auf das Konto der SE Wangen, Kreissparkasse Ravensburg, 
IBAN: DE51 6505 0110 0000 2078 10, 
Stichwort „Caritas-Sammlung 2021“. 
Vergelt’s Gott! 
Ihr Diakon Rosenthal 

Seniorenwanderung auf dem Glasmacherweg in der 
Adelegg 
mit Diplombiologe Franz Renner und Diakon Rosenthal am 
15. Oktober, Abfahrt 9 Uhr 
Treffpunkt Aumühlenweg (Nähe Milch-Pilz) 
ca. 10 Uhr 1. Stopp Wanderparkplatz Eisenbach mit Andacht in 
der Kirche St. Martin und kurzer Kirchenführung 
ca. 11 Uhr mit dem Bus zum 2. Stopp Wanderparkplatz Schmids-
felden 
Diplombiologe Franz Renner führt uns an 3 ehemaligen Glas-
hüttenstandorten vorbei und berichtet über drei weitere 
Standorte. Auch die Entstehungsgeschichte der Adelegg (Geo-
logie) wird unterwegs zur Sprache kommen. Die Tour wird mit  
4,5 km angegeben. Mit Erklärungen, Pause, sind wir gut  
2,5 Stunden unterwegs. Ca. 15 Uhr sind wir zurück im Haus 
Tanne zur Einkehr. Im Haus Tanne bereitet Herr Renner uns eine 
Scherbenpfanne zu, das sind hausgemachte Maultaschen mit 
Kartoffel- und Blattsalat zum Preis von 11 Euro plus Getränke. 
Die Kosten der Busfahrt übernimmt die SE Wangen. Danke! 
Die Führung kostet bei 25 Teilnehmern 3 Euro. Bei weniger Teil-
nehmern, erhöht sich der Anteil entsprechend. 

Mindestteilnehmerzahl 15, Maximalteilnehmerzahl 25. 
Festes Wanderschuhwerk/wetterfeste Kleidung erforderlich - 
bitte etwas zu trinken mitnehmen. 
Es gilt die 3G-Regel: Geimpft, Genesen, Getestet - aus Rücksicht 
und Fürsorge füreinander! 
Anmeldeschluss: 30.09.2021 
Anmeldung im Pfarrbüro St. Martin, Frau Mair, Tel 07522 973411, 
Alexandra.Mair@drs.de 

Ökumenischer Gottesdienst für Lehrer:innen zum Schul-
jahresbeginn ist am Freitag, 24. September, 18.30 Uhr in der  
St. Ulrichskirche.

Inspirierender Auftakt der Caritas-Sammel-Woche 
•  Feierlicher Auftakt findet nach zehn Jahren wieder in der Cari-

tas-Region Boden-see-Oberschwaben statt 
•  Thema „Zusammenleben neu denken – um gut alt werden 

zu können, braucht es die Mithilfe des ganzen Dorfes“ geht 
uns alle an 

•  Diözesan-Caritasverbände Rottenburg-Stuttgart und Frei-
burg starten mit Herbstsammlung 2021 – Millionensumme 
an Spenden im Corona-Jahr 

Die Caritas Baden-Württemberg bittet vom 18. bis 26. Septem-
ber die Bevölkerung um finanzielle Unterstützung für benach-
teiligte Menschen. Die landesweite Sammelwoche steht dieses 
Jahr unter dem Motto „Hier und jetzt helfen“. Die feierliche Eröff-
nung fand im Rahmen eines Gottesdienstes am Sonntagmor-
gen in der Basilika St. Martin in Weingarten mit Hauptzelebrant 
Weihbischof Thomas Maria Renz und Dekan Ekkehard Schmid 
statt. Das Thema der Predigt lautete: Kinder können uns Vor-
bild sein, wenn es um Nächstenliebe und solidarisches Han-
deln geht. „Beim Runden Tisch nachher geht es darum, was es 
braucht, um gut alt zu werden. Jetzt geht es zuerst um Kinder 
und ums Kindsein. Und das ist gut so, weil es der Kirche und 
der Caritas immer um Jung und Alt gehen muss. Für sie alle 
geht es darum, ihnen zu helfen, wenn sie in Not sind, hier und 
jetzt“, sagte Weihbischof Thomas Maria Renz in seiner Predigt. 

Der demografische Wandel – ein hochbrisantes Thema 
Zum Auftakt der Sammelwoche lädt jedes Jahr eine andere 
Caritas-Region ein. Dieses Mal war die Caritas-Region Boden-
see-Oberschwaben an der Reihe. Im Refektorium des ehe-
maligen Klosters in Weingarten äußerten sich Vertreter aus 
Kommunen, Kirche und Gesellschaft zum Thema „Zusammen-
leben neu denken – um gut alt werden zu können, braucht es 
die Mithilfe des ganzen Dorfes“. Caritas-Regionalleiter Ewald 
Kohler mode-rierte die Runde. „Der demografische Wandel – ein 
hochbrisantes Thema, das uns alle betrifft“, sagte er eingangs. 
Dekanatsreferent Ansgar Grimmer betonte in seinem Impuls, 
dass „bisherige Konzepte für das Leben im Alter an ihre Grenzen 
stoßen“. Aber wie geht es dann weiter? Wie und wo brauchen 
Menschen Unterstützung im Alter? So lautete die Fragestellung. 
Man habe festgestellt, dass die Menschen vorrangig „zuhause“ 
betreut werden wollen, meinte Reinhard Friedel, Sozialdezer-
nent beim Landkreis Ravensburg, in seinem Redebeitrag. 

Projekt „Solidarische Gemeinde“ als Lösungsansatz 
Richtig. In den eigenen vier Wänden sei Hilfe gefragt, weshalb 
die Zivilgesellschaft das Entscheidende sei, sagte Petra Honikel, 
Caritas-Stabstellenleiterin für Strategische Projekte. „Es sollte 
für jeden dazugehören, sich sozial zu engagieren.“ Sie stellte 
zu Beginn das Projekt „Solidarische Gemeinde“ als möglichen 
Lösungsansatz vor. Das noch sehr junge Projekt wurde von der 
Caritas Bodensee-Oberschwaben Anfang des Jahres in Koope-
ration mit dem katholischen Dekanat Allgäu-Oberschwaben 
und dem Landkreis Ravensburg initiiert. Es soll eine senioren-
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gerechte Gemeindeentwicklung vor allem in ländlichen Kom-
munen in Gang bringen. „Feuer und Flamme“ für ein solches 
Projekt ist etwa die Berger Bürgermeisterin Manuela Hugger. 
Berg werde sich am Projekt „Solidarische Gemeinde“ beteili-
gen, da die Heimatverbundenheit sehr groß sei. „Die Menschen 
wollen in ihrem Ort bleiben und dieses Projekt setzt genau hier 
an“, sagte Hugger. Konsens in der Runde bestand darüber, dass 
bezahlbarer Wohnraum in Zukunft auch für Senioren eine zen-
trale Rolle spielen wird. Funktionieren die sogenannten Gene-
rationenhäuser? Wie erschließt man bezahlbaren Wohnraum? 
Hier positionierten sich Dr. Berthold Broll, Vorstand der Stif-
tung Liebenau, und die Grünen-Landtagsabgeordnete Petra 
Krebs, klar. Grundstücke müssen bezahlbar werden. Die Men-
schen müssen genug Geld fürs Wohnen haben – die Rente 
muss dafür reichen. 

Im Corona-Jahr 2020 Spendenbeitrag von 2 Millionen Euro 
Insgesamt hat die Caritas-Sammlung in Baden-Württemberg 
laut der Diözesan-Caritas-verbände Freiburg und Rotten-
burg-Stuttgart im Jahr 2020 knapp 2 Millionen Euro er-bracht. 
In der für alle schwierigen Situation, die durch die Corona-Pan-
demie entstanden ist, konnte das Spendenergebnis gegenüber 
dem Vorjahr (2019) um gut 100.000 Euro gesteigert werden. 
Für die beiden Diözesan-Caritasdirektoren Thomas Herkert 
(Frei-burg) und Pfarrer Oliver Merkelbach (Rottenburg-Stutt-
gart) ist das ein starkes Zeichen solidarischen Handelns dafür, 
„dass diejenigen, die von der Pandemie am stärksten betroffen 
sind, nicht übersehen werden“. Die trotz schwieriger äußerer 
Umstände erfolgreich durchgeführte Spendenaktion werten 
Merkelbach und Herkert auch als Vertrauensbeweis für die 
Arbeit der Caritas: „Mit ihrer Spende unterstützen die Bürge-
rinnen und Bürger die karitative Arbeit in vielen verschiede-
nen Tätigkeitsbereichen, und dafür sagen wir ein herzliches 
Dankeschön.“ Die Hälfte des Gesamtbetrages verbleibt in den 
Pfarr-gemeinden. Die andere Hälfte steht den Caritas-Verbän-
den zur Verfügung, die damit die Basisarbeit in den Regionen 
finanzieren. 
 

Weihbischof Thomas Maria Renz predigte in der Basilika. 
Bild: Caritas/Helen Bartknecht

Die Kath. Kirchengemeinde Niederwangen sucht für ihren vier-
gruppigen Kindergarten St. Franziskus zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine 

KINDERGARTENLEITUNG(VOLLZEIT, UNBEFRISTET) 
Eine genaue Stellenbeschreibung finden Sie unter www.jobs.
drs.de oder unter www.katholische-kirche-wangen.de. 
Sie wollen Ihre Führungskompetenz in einer vielfältigen Ein-
richtung einbringen und attraktive Vorteile einer kirchlichen 
Anstellung genießen? Dann bewerben Sie sich noch heute mit 
Ihren vollständigen Unterlagen und unter Angabe Ihrer Kon-

fession bis spätestens 1.10.2021: Katholisches Verwaltungs-
zentrum Allgäu-Oberschwaben, Zeppelinstr. 4, 88353 Kißlegg, 
Bewerbung per Mail bitte an Elisabeth Krügel: ekruegel@kvz.
drs.de Tel.: 07563/ 91348-44.

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 26. September – 03. Oktober 
Freitag, 24. September 
18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 26. September – 26. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Heilige Messe mit 
 Feier der Erstkommunion 
Donnerstag, 30. September 
07:50 Uhr Schülergottesdienst 
Sonntag, 03. Oktober - Erntedankfest 
09:00 Uhr Heilige Messe mit Segnung 
 der mitgebrachten Erntegaben 

Am Sonntag, 26. September, wird die Gemeinde herzlich 
gebeten, auf andere Gottesdienste auszuweichen, damit 
für die Erstkommunionfamilien ausreichend Platz vorhan-
den ist. 

Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern die 
Eheleute Christiana und Wolfgang Stärk. 
Wir gratulieren dem Jubelpaar ganz herzlich und wünschen 
Gottes Segen für viele weitere gemeinsame, glückliche Jahre. 

Das Fest der Ersten Heiligen Kommunion 
feiern in diesem Jahr am Sonntag, 26. September, 9.00 Uhr 9 
Kinder: 
Clemens Endraß, Mariama Grübel, Liana Huber, Amelie Kosiew-
ski, Leonard Maurus, Maja Pfeifer, Eliana Pomara, Julian Schmid 
und Philipp Schreck. 
Die Erstkommunion steht unter dem Leitwort: „Vertrau mir, 
ich bin da.“ 
Wir wünschen den Kindern mit ihren Familien einen gesegne-
ten Erstkommuniontag. 

Erntedankfest 
Am Sonntag, 03. Oktober, feiern wir in St. Andreas das Ernte-
dankfest um 9.00 Uhr. 
Die Landfrauen gestalten wieder den Erntedankaltar und 
laden dazu ein, selbst einen Erntedankkorb mit Erntegaben 
und Früchten mitzubringen. 
Diese werden im Gottesdienst gesegnet und können anschlie-
ßend wieder mit nach Hause genommen werden. 

Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9:00 – 11:30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Samstag, 25. September 
09.30 Uhr Stadtkirche Konfirmationsgottesdienst 
 (Jahrgang 2019 - 2020) (Hönig) 
11.00 Uhr Stadtkirche Konfirmationsgottesdienst 
 (Jahrgang 2020 - 2021) (Hönig) 
Sonntag, 26. September 
09.15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit Taufen (Sauer) 
10.00 Uhr Gottesdienst Erntedank (Rauch) 
10.30 Uhr Taufgottesdienst (Sauer) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit Taufe 
 (Hönig) 
Montag, 27. September 
17.00 Uhr Wittwaiskirche Jungschar 
Dienstag, 28. September  
16.15 Uhr Kinderkantorei 
Mittwoch, 29. September 
10.00 Uhr Café Mittwoch 
Donnerstag, 30. September  
19.30 Uhr Kantore 
  
Freundschaftsbank 
Herzliche Einladung auf die Freundschaftsbank im Garten der 
Begegnung bei der Stadtkirche: Komm setz dich zu mir hin! 
„Hören-zuhören-Dazugehören“ immer Mittwoch, 10.30 Uhr 
und Donnerstag, 16,30 Uhr, jeweils eine Stunde. 
  
ERNTEDANK 
Für das Erntedankfest am 3. Oktober bitten wir Sie um Gaben, 
damit wir den Altar schmücken können. Haltbare und frische 
Lebensmittel nehmen wir gerne bis Freitag, 1. Oktober um 
18.00 Uhr entgegen. 
Sie werden nach dem Erntedankgottesdienst dem Tafelladen 
zur Verfügung gestellt. 
  
Aufgrund der aktuellen Situation können sich kurzfristig 
Änderungen ergeben. 
Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage: www.
evkirche-wangen.de 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Netzwerk Fokus Tierwohl 
Tierwohl in der landwirtschaftlichen Praxis erleben und 
WERTschätzen! 
Im Rahmen der baden-württembergischen Öko-Aktionswochen 
bietet das bundesweite und beim LAZBW Aulendorf angesie-
delte Netzwerk Fokus Tierwohl zusammen mit der Bio-Muster-
region Ravensburg drei Exkursionen auf Bio-Höfe der Region 
an. Dort gehen wir der Frage nach, ob und wie die wirtschaftli-
che Lebensmittelproduktion mit tierwohlgerechten Haltungs-
formen vereinbar ist. 
Am ersten Exkursionstag, am Freitag den 24. September lädt 
Herbert Fleck dazu ein seinen Bio-Milchviehhof mit kleiner Hof-
molkerei in Aichstetten kennenzulernen. Nach dem Hofrund-
gang dürfen die Produkte aus der Hofmolkerei der Familie Fleck 
verkostet werden. Wer Lust hat darf ab 16 Uhr noch beim Mel-
ken mit dabei sein. 
Am zweiten Exkursionstag, am Samstag den 25. September darf 
der Bio-Milchviehbetrieb der Familie Bohner in Bad Waldsee 

besichtigt werden. Die Bohners gewähren uns einen Einblick in 
ihren kuhkomfortablen Kompoststall. Darüber hinaus erläutern 
sie ihr besonders stressfreies Schlachtverfahren in einer mobi-
len Schlachtbox direkt bei sich auf dem Betrieb. 
Die Treffpunkte befinden sich auf den jeweiligen landwirtschaft-
lichen Betrieben: 
Am Freitag 24. September von 14:00 bis 16:30 Uhr auf dem Bio-
hof Fleck, Eschach 7, 88317 Aichstetten 
Am Samstag 25. September um 14:00 bis 17:00 Uhr auf dem 
Biohof Bohner, Kohhaus 3, 88339 Bad Waldsee 
Die Veranstaltungen sind durch das Netzwerk Fokus Tierwohl 
gefördert und daher kostenlos. 
Es gelten die 3G-Regelungen. 
Zusätzliche Infos und Veranstaltungen der Ökoaktionswochen 
und des Netzwerks Fokus Tierwohl finden Sie unter: 
www.öko-aktionwochen-bw.de, www.fokus-tierwohl.de sowie 
www.biomusterregionen-bw.de/ravensburg. 
  
Öko-Aktionswochen – Exkursion zum Bio-Hof Halder am 
2. Oktober um 14 Uhr 
Im Rahmen der baden-württembergischen Öko-Aktionswochen 
bietet das bundesweite und beim LAZBW Aulendorf angesie-
delte Netzwerk Fokus Tierwohl zusammen mit der Bio-Muster-
region Ravensburg drei Exkursionen auf Bio-Höfe der Region 
an. Dort gehen wir der Frage nach, ob und wie die wirtschaftli-
che Lebensmittelproduktion mit tierwohlgerechten Haltungs-
formen vereinbar ist. 
Am Samstag den 2. Oktober führt Konrad Halder über seinen 
Bio-Hof mit Legehennenhaltung und Bruderhahnaufzucht. Was 
es aus tierethischen Gründen bedeutet, Bruderhähne aufzuzie-
hen, aber auch aus finanzieller Sicht und was das Besondere an 
der Bio-Legehennenhaltung ist, wird bei diesem Betriebsrund-
gang eindrücklich dargelegt. 
Anhand seiner Auslaufgestaltung zeigt Herr Halder die natürli-
chen Grundbedürfnisse und Verhaltensweisen von Geflügel auf. 
Bei der Besichtigung der Eiverpackungsanlage der Natürlich-
Bio-Ei-GmbH werden die Vorzüge von Vermarktungsgemein-
schaften deutlich. Anschließend dürfen die Besucher in den 
Räumlichkeiten Vermarktungsgenossenschaft leckere Bio-Spie-
geleier mit Brot genießen. 
Der Treffpunkt befindet sich auf dem Biohof Halder, Haupt-
straße 18, 88374 Hoßkirch. 
Die Veranstaltung ist durch das Netzwerk Fokus Tierwohl geför-
dert und daher kostenlos. Es gelten die 3G-Regelungen. 
Zusätzliche Infos und Veranstaltungen der Ökoaktionswochen 
und des Netzwerks Fokus Tierwohl finden Sie unter: 
www.öko-aktionwochen-bw.de 
www.fokus-tierwohl.de 
www.biomusterregionen-bw.de/ravensburg 

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau (SVLFG)  
„Trittsicher durchs Leben“- Mit gutem Beispiel voran 
Mit dem Programm „Trittsicher durchs Leben“ bietet die Sozialver-
sicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) ein 
Training für die Zielgruppe „75 plus“ an. Darauf weist sie anlässlich 
des Tags der älteren Menschen am 1. Oktober hin. 
Trotz Corona-Pandemie finden vielerorts die Kurse weiter statt 
– teilweise in Innenhöfen oder auf Parkplätzen unter Einhaltung 
der Hygiene- und Abstandsregeln. Darüber hinaus sind die 
allermeisten Teilnehmer bereits vollständig gegen das Coron-
avirus geimpft.
Während des Lockdowns wurden Kurse online über virtuelle 
Medien angeboten und die Teilnehmer führten die Übungen 
im heimischen Wohnzimmer durch.
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Die Teilnahme an den Trittsicher-Bewegungskursen ist in der 
Regel kostenlos. Interessierte können sich unter der Telefon-
nummer 0561 785-10512 nach einem Kurs in ihrer Nähe erkun-
digen. 
Nähere Informationen stehen im Internet unter 
www.svlfg.de/trittsicher-durchs-leben. 

Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) 
Ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer: Unfall-
versichert! 
Der gesetzliche Versicherungsschutz besteht auch bei einer 
Infektion mit dem Coronavirus 
Sie überprüfen die Wahlberechtigung, beobachten den Urnengang 
und zählen die Stimmzettel aus: Bei den Bundestagswahlen am 26. 
September 2021 sind deutschlandweit rund 650.000 ehrenamtli-
che Wahlhelferinnen und Wahlhelfer im Einsatz. In Baden-Würt-
temberg sind diese Menschen im Rahmen ihres Amtes automatisch 
und kostenfrei bei der Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) 
unfallversichert – auch bei einer Infektion mit dem Coronavirus. 
Der umfassende Unfallversicherungsschutz der UKBW besteht 
bei allen Tätigkeiten, die mit der Ausübung des Ehrenamtes in 
Zusammenhang stehen. Dazu gehören am Wahltag von der 
Öffnung bis zur Schließung des Wahllokals alle ehrenamtlichen 
Aufgaben, wie die Ausgabe der Stimmzettel, die Ermittlung des 
Wahlergebnisses oder das Auf- und Abbauen der Wahlkabinen. 
Gesetzlich versichert sind zudem sämtliche Vor- und Nachberei-
tungsarbeiten, wie die Teilnahme an Vorbesprechungen oder 
die mit der Amtsausführung verbundenen unmittelbaren Hin- 
und Rückwege – unabhängig von der Wahl des Verkehrsmit-
tels. Der Schutz besteht auch, wenn sich die Ehrenamtlichen 
nachweislich bei ihrer Tätigkeit mit dem Coronavirus anste-
cken. Weitere Informationen unter www.ukbw.de/coronavirus. 
Tanja Hund, designierte Geschäftsführerin der UKBW: „Der rei-
bungslose Ablauf der Wahl zum 20. Deutschen Bundestag wird 
durch das verantwortungsvolle Engagement der ehrenamtli-
chen Wahlhelferinnen und Wahlhelfer ermöglicht. Wir möchten 
Menschen dazu ermutigen, sich freiwillig für dieses wichtige 
Ehrenamt zu melden und sich aktiv für eine intakte Demokra-
tie einzusetzen. Wenn es dabei zu einem Unfall kommt, sind 
wir für sie da!“ 
Bei einem Unfall optimal versorgt 
Im Falle des Unfalls sind die Ehrenamtlichen optimal versorgt: 
Die UKBW übernimmt unter anderem die Erstversorgung im 
Rahmen der Ersten Hilfe, die notwendigen Fahrt- und Trans-
portkosten, ärztliche und zahnärztliche Behandlungen sowie 
die Versorgung mit Medikamenten, Hilfs- und Heilmitteln. Wenn 
etwas passiert, sollten sich die Wahlhelferinnen und Wahlhel-
fer bei der Kommunalverwaltung, für die sie tätig waren, oder 
direkt bei der UKBW über das Online-Serviceportal unter www.
ukbw.de/unfallanzeige melden. 
Weitere Informationen zum Versicherungsschutz von ehrenamt-
lichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern gibt es im kompakten 
Infoblatt unter https://www.ukbw.de/informationen-service/
service/infoblaetter/. 

Bundesagentur für Arbeit  
Das neue planet-beruf.de ist da 
Ab dem 1. September 2021 geht das neue Medienangebot pla-
net-beruf.de der Bundesagentur für Arbeit (BA) an den Start. In 
frischem Design und mit vielen neuen Angeboten informiert 
die beliebte Medienkombination noch umfassender rund um 
die Themen Berufswahl und Ausbildung. 
Das neue Portal finden Sie unter folgendem Link: 
https://planet-beruf.de/schuelerinnen 

Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Viele Ausbildungsstellen noch unbesetzt 
Die Zahl der Arbeitslosen in der Region Bodensee-Oberschwa-
ben hat leicht zugenommen. Im Bezirk der Agentur für Arbeit 
Konstanz-Ravensburg waren im August 13.921 Frauen und Män-
ner ohne Beschäftigung gemeldet, 161 mehr als im Vormonat 
(plus 1,2 Prozent). Im Vergleich zum Vorjahr ist die Arbeitslosig-
keit um 3.867 Menschen zurückgegangen (minus 21,7 Prozent). 
Im Jahr vor der Corona-Pandemie, im August 2019, waren 12.123 
Menschen arbeitslos gemeldet. „Das Ende zahlreicher schulischer 
und beruflicher Ausbildungsgänge hat sich im August auf dem 
Arbeitsmarkt bemerkbar gemacht. Die Arbeitslosigkeit bei den 
unter 25jährigen hat etwas zugenommen. Ansonsten haben 
alle anderen Personengruppen von der guten Arbeitsmarktlage 
profitiert. Bei den Älteren, Langzeitarbeitslosen und Ausländern 
sind die Zahlen rückläufig“, resümiert Jutta Driesch, Chefin der 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg. Mit Blick auf den Aus-
bildungsmarkt weißt die Agenturchefin auf die große Zahl der 
offenen Lehrstellen hin. „Über 1.900 offene Ausbildungsplätze in 
allen Brachen und Bereichen sind noch unbesetzt. Ein Einstieg 
im September, Oktober oder November ist immer noch möglich. 
Wir können allen Interessierten ein qualifiziertes Angebot für 
die berufliche Zukunft machen. Beratungstermine bei unserer 
Berufsberatung sind schnell und unkompliziert machbar. Allen 
Schülerinnen und Schülern, die noch keinen Ausbildungsplatz 
gefunden haben, empfehle ich: Nicht lange fackeln, sondern 
gleich bei uns anrufen, Termin vereinbaren und die Zukunft in 
die eigenen Hände nehmen“, so Jutta Driesch. 
Die Arbeitslosenquote lag im August bei 3,1 Prozent. Die Quote in 
Baden-Württemberg betrug 3,9 Prozent. Mit 2,4 Prozent hat der 
Bodenseekreis die beste Arbeitslosenquote aller Landkreise in 
Baden-Württemberg, noch vor dem Kreis Biberach (2,6 Prozent). 
Entwicklung der Arbeitslosenzahlen 
Im Agenturbezirk Konstanz-Ravensburg waren im August 
13.921 Menschen ohne Arbeit, 6.270 Frauen und 7.651 Männer. 
Gegenüber dem Vormonat waren 161 Menschen mehr arbeits-
los gemeldet. Nach Rechtskreisen gegliedert gehörten 7.224 
Menschen zum Rechtskreis SGB III (Arbeitslosenversicherung) 
und 6.697 Menschen zum Rechtskreis SGB II (Grundsicherung). 
Ausbildungsmarkt 
Bis August haben die Arbeitgeber in der Region 5.081 Ausbil-
dungsstellen gemeldet, davon sind aktuell noch 1.910 unbe-
setzt. Freie Lehrstellen werden noch in nahezu allen Berufen 
und Branchen angeboten. Die Berufsberatung der Agentur für 
Arbeit berät und vermittelt kurzfristig alle Interessierten unter 
der Telefonnummer 07531 – 585 600. 
Bis August haben sich insgesamt 2.318 Interessierte für eine 
Berufsausbildung gemeldet. Das sind 1.016 weniger als im Vor-
jahr. 393 junge Menschen haben zum jetzigen Zeitpunkt noch 
keine Ausbildungsstelle gefunden. 
Geflüchtete Menschen und Asylbewerber 
Im August waren insgesamt 4.077 Ausländer arbeitslos gemel-
det. 381 (minus 1) * davon stammen aus den Balkan-Ländern 
Albanien, Bosnien und Herzegowina, Kosovo, ehemalige jugo-
slawische Republik Mazedonien und Serbien. 132 (plus 6) * 
arbeitslose Menschen sind aus der Russischen Föderation und 
der Ukraine. Die Staaten Afghanistan, Eritrea, Irak, Islamische 
Republik Iran, Nigeria, Pa-kistan, Somalia, Arabische Republik 
Syrien sind statistisch in einer Gruppe zusammengefasst. Diese 
Gruppe umfasst 1.354 (plus 3) * arbeitslose Frauen und Männer. 
* In Klammern ist die Veränderung der absoluten Zahlen zum Vor-
monat angegeben. 
Entwicklung der Arbeitskräftenachfrage 
Unternehmen und Verwaltungen informierten im August über 
2.099 neue, offene Stellen. Im gesamten Agenturbereich waren 
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insgesamt 7.867 Stellen unbesetzt. Dies waren 2.765 mehr als 
im August 2020. 
Kurzarbeit 
Im August sind bei der Agentur für Arbeit 18 neue Anzeigen 
auf Kurzarbeit eingegangen. Darin wurde Kurzarbeit für maxi-
mal 548 Frauen und Männer angemeldet. 
Für Februar 2021 liegen endgültige Zahlen vor, da alle Melde- 
und Abrechnungsfristen inzwischen abgelaufen sind. Demnach 
haben im Februar 4.633 Betriebe Kurzarbeit umgesetzt und mit 
der Agentur für Arbeit abgerechnet. Es befanden sich 33.731 
Frauen und Männer in Kurzarbeit. Mehr als die Hälfte davon 
entfiel auf das verarbeitende Gewerbe, vor allem der Metall- 
und Elektroindustrie und das Gastgewerbe. 
Nach Landkreisen ergibt sich folgendes Bild 
Bodenseekreis 
3.018 Arbeitslose (1.393 Frauen, 1.625 Männer), plus 8 zum 
Vormonat 
Arbeitslosenquote im August: 2,4 Prozent 
davon SGB II: 1.261 Menschen, minus 27 zum Vormonat 
Landkreis Konstanz 
6.209 Arbeitslose (2.786 Frauen, 3.423 Männer), plus 60 zum 
Vormonat 
Arbeitslosenquote im August: 3,9 Prozent 
davon SGB II: 3.199 Menschen, plus 1 zum Vormonat 
Landkreis Ravensburg 
4.694 Arbeitslose (2.091 Frauen, 2.603 Männer), plus 93 zum 
Vormonat 
Arbeitslosenquote im August: 2,8 Prozent 
davon SGB II: 2.237 Menschen, minus 75 zum Vormonat .
Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) 
Zündstoff Parodontitis 
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) bietet seit 1. Juli 2021 
bessere Leistungen bei der Behandlung von entzündetem Zahn-
fleisch an und beteiligt sich an den Kosten für die professionelle 
Zahnreinigung. 
Unter dem Motto „Gesund beginnt im Mund – Zündstoff“ klären 
die Landesarbeitsgemeinschaften für Zahngesundheit beim Tag 
der Zahngesundheit am 25. September über die Gesundheits-
gefahren durch Parodontitis auf. Denn Millionen Erwachsener 
in Deutschland sind an einer schweren chronischen Zahnflei-
schentzündung (Parodontitis) erkrankt. 
LKK übernimmt Kosten für Behandlung und Nachsorge 
Seit dem 1. Juli 2021 bezahlt die Landwirtschaftliche Kranken-
kasse (LKK) zusätzlich zur Behandlung der Entzündung des 
Zahnhalteapparates auch die individuell am Grad der Erkran-
kung ausgerichtete Nachsorge. Zur Sicherung des Behand-
lungserfolges erfolgt eine unterstützende Parodontaltherapie 
innerhalb von zwei Jahren nach Abschluss der eigentlichen 
Behandlung. Neben den Behandlungs- und Nachsorgekosten 
übernimmt die LKK auch die Honorare für das Aufklärungs- und 
Therapiegespräch sowie für eine Mundhygieneunterweisung.
Weitere Infos zur Kostenübernahme der LKK für zahnärztliche 
Behandlungen gibt es online unter www.svlfg.de/zahnaerztli-
che-behandlung. 
Parodontitis erkennen 
Viele Betroffene bemerken die Erkrankung nicht, denn Parodon-
titis verläuft oft schmerzlos. Unbehandelt kann sie zur schwe-
ren Schädigung des Zahnhalteapparats und zum Verlust der 
Zähne führen. Symptome sind Rötungen und Schwellungen 
des Zahnfleisches und Zahnfleischbluten. Es bilden sich Zahn-
fleischtaschen. Dort vermehren sich Bakterien. Das Zahnfleisch 
geht zurück, Mundgeruch entwickelt sich, es kommt zu freilie-
genden Zahnhälsen,
Zähne werden locker. Die Gefahr einer Parodontitis nimmt im 
Alter zu, aber auch Jüngere erkranken. Besonders gefährlich ist 

eine Parodontitis, wenn Vorerkrankungen oder Risiken, zum Bei-
spiel Diabetes oder Herz-Kreislauferkrankungen, vorliegen. Die 
Zahnfleischentzündung kann das Risiko für Herzinfarkt, Lun-
genentzündung und Diabetes mellitus erhöhen. Unbehandelt 
ist sie in der Schwangerschaft problematisch. 
Zahnfleischentzündung vorbeugen 
Vorsorge ab dem Kindesalter spielt eine wichtige Rolle. Im Rah-
men der Gesundheitserziehung in KiTas und Schulen klären 
Zahnärztinnen und -ärzte der Landesarbeitsgemeinschaften für 
Zahngesundheit Kinder spielerisch über die richtige Mundhy-
giene auf. Die Kinder lernen, wie wichtig es ist, zweimal täglich 
Zähne zu putzen, regelmäßig Zahnseide zu verwenden, sich 
ausgewogen – also abwechslungsreich, vollwertig und mög-
lichst zuckerarm – zu ernähren und einen gesunden Lebensstil 
zu pflegen. Wer sich daran hält und die regelmäßigen Vorsor-
getermine zur Kontrolle beim Zahnarzt nutzt, senkt die Gefahr 
von Zahnerkrankungen und Parodontitis erheblich. 
Professionelle Zahnreinigung 
Ideal ist es, das Angebot der professionellen Zahnreinigung 
durch zahnmedizinische Fachkräfte in Anspruch zu nehmen. 
Die LKK übernimmt dafür einmal jährlich 80 Prozent der ent-
standenen Kosten, maximal 50 Euro. 
Weitere Informationen zur Zahn- und Mundgesundheit gibt es 
online unter www.svlfg.de/zahn-und-mundgesundheit.

Janine Walter betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Janine Walter hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 72

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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GLS in Wangen
sucht DICH (m/w/d) zur Paketabwicklung

als Minijob 450,-€ Basis

oder Teilzeitkraft 25 h/Woche

Infos unter www.gls-karriere.de

General Logistics Systems Germany GmbH & Co. OHG
Karl-Maybach-Str- 5,  
88239 Wangen-Schauwies
Tel. 06677/64672258
melanie.scherer@gls-germany.com

 
STELLENAUSSCHREIBUNGEN DES 
STRAßENBAUAMTES 
 
BETRIEBSREFERENT/IN (w/m/d)  
 

 

STRAßENWÄRTER/IN (w/m/d) in den  
Straßenmeistereien Wangen und Ravensburg 
 

 

KFZ MACHANIKER/IN 
(w/m/d) in der Bauamtswerkstatt  
Ravensburg 

 

Weitere Informationen  
erhalten Sie online unter  
www.rv.de/stellen 

Unsere Mosterei ist wieder geöffnet.

Wir bitten um Voranmeldung.

Fam. Gauggel · Vorderessach / Neukirch
Telefon 07528 2737

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  
 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de
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Helfen Sie jetzt Familien mit unheilbar kranken Kindern!
Erfahren Sie mehr unter: www.bjoern-schulz-stiftung.de



BAUEN & WOHNEN

Sie möchten beim nächsten Kollektiv dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de
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Sie haben ein Grundstück?
Wir Ihr Traumhaus!

Für Sie vor Ort

Vertriebsbüro Wangen 
Helmut Traut

Mobil: +49 175 1691048
helmut.traut@allkauf.de • www.allkauf.de

KLIMAFREUNDLICH BAUEN UND WOHNEN

Verantwortung gegenüber Natur, 
Klima und den folgenden Gene-
rationen übernehmen Bauherren, 
die auf nachwachsende Rohstoffe, 
eine ef� ziente Gebäudehülle und 
regenerative Heizsysteme setzen.
Foto: djd/Fingerhaus/Carolin Lud-
wig

(djd). Klimaschutz ist beim Bau 
eines modernen Holz-Fertighau-
ses längst keine Zukunftsmusik 
mehr. Mit ihrem ef� zienten Ge-
samtpaket aus nachhaltigem 
Baumaterial, hochgedämmter 
Gebäudehülle und zukunftsfähi-
ger Haus- und Heiztechnik spa-
ren Eigenheime, wie vom Anbie-
ter Fingerhaus aus Nordhessen, 
nicht nur wertvolle Energie und 
schonen die Umwelt, sondern 
bescheren durch ihre dauerhaft 
niedrigen Betriebskosten auch 
mehr Geld in der Haushaltskas-
se. Viele moderne Fertighäuser 

punkten sogar mit noch mehr Energieef� zienz und erzeugen mit 
ihrer regenerativen Heiz- und Haustechnik mehr Energie, als ihre 
Bewohner verbrauchen. Unter www.� ngerhaus.de gibt es mehr In-
formationen zu diesen Ef� zienzhäusern. Dies belohnt auch der Staat 
im Rahmen der „Bundesförderung für ef� ziente Gebäude“ (BEG).



„Haben Sie Interesse an einer  
 seriösen, vertraulichen und  
 diskreten Vermittlung Ihrer  
 Immobilie? 
 Ich berate Sie gerne unverbindlich.“ 

Svenja Fäßler
Immobilienberaterin 
Telefon +49 751 84-2189
svenja.faessler@ksk-rv.de

Gibt es etwas Schöneres als im eigenen 
Zuhause alt zu werden? Wir machen es möglich.

PROMEDICA PLUS Ravensburg-Wangen
Ihre Ansprechpartnerin vor Ort:  Katharina P� eghaar

 0751 - 76 96 26 04
 ravensburg-wangen@promedicaplus.deBewerben Sie sich bei uns

RUNDUM TEAM

RUNDUM ZWISLER

für 4-Achs-Kipper

Wir bieten Ihnen:
- Attraktive Vergütung

- Vielseitigen, sicheren und unbefristeten Arbeitsplatz in einem  
  familiengeführten Unternehmen 
- Kurze Entscheidungswege und viel Raum für Eigeninitiative  
  sowie langfristige Perspektiven

- Modernste Technik

- Jobrad, Mitarbeiter-Events für die ganze Familie ...

Wurde Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung: 
www.zwisler-tettnang.de/karriere oder: 
n.hirscher@zwisler-tettnang.de

LKW-Fahrer (CE) (M/W/D)

Stellungswechsel? 
Finde Deinen Job 
bei Prolana!
Für unser Produktionsteam in Waldburg suchen wir 
neue Kolleginnen und Kollegen!

  
 
von „Aushilfe“ bis gelernte Näher/-innen

  
 
von 20% Teilzeit bis 100% Vollzeit

  
 
von „keine Erfahrung“ bis „Vollprofi“

Interesse? Einfach eine E-Mail mit Namen und Telefonnummer an: 
  

 
bewerbung@prolana.com

Keine Bewerbungsunterlagen notwendig - wir melden uns!

Prolana GmbH | Am Langholz 3 | 88289 Waldburg | Tel. 07529 / 9721-0

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.

www.prolana.com

Dämmerschoppen beim
Brennerwirt in Neuravensburg 
am Freitag, 24.09.2021 ab 17 Uhr 

mit den Brauhaus-Musikanten. 8,- Euro Künstlerbeitrag 
erwünscht. Nur bei guter Witterung! 

Familie Gauß | 07528 / 975 16 72

Schüler für Ferienarbeit und als Aushilfe gesucht!
Für unser Hobelwerk suchen wir Schüler (15 Jahre und älter) 
für leichte Aushilfsarbeiten in der Ferienzeit und während der 

schulfreien Zeit mittags oder am Samstag.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
Holzindustrie Bernhard, Hiltensweiler 4, 88239 Wangen 

Tel. 07528-9511-0 oder Mail: info@holzindustrie-bernhard.com

VERANSTALTUNGEN

GESUNDHEIT

IMMOBILIENMARKTSTELLENANGEBOTE

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.


